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a Deutſchland
Berlin, d. 27. Novbr. Der Lehrer J. S. Kroſchel iſt als

ordentlichet Lehrer am Gymnaſium in Erfurt angeſtellt worden.
Der „Staats Anz. enthält den an ſämmtliche königl. Eiſen

bahn Direktionen und die Baukommiſſtonen in Dirſchau und Frank
furt. a. O gerichteten Erlaß des Miniſters für Handel Gewerbe und

öffentliche Arbeiten vom 14. Sept. die Anwendung des neuen Münz-
gewichts bei der Eiſenbahn und Bauverwaltung und die Beſchaffung

der Gewichtsſtücke betreffend. rWegen des regneriſchen Wetters konnte Se. Majeſtät der König
den gewöhnlichen Spaziergang geſtern nicht unternehmen, doch fuhr
der König mit der Königin durch den Thiergarten nach der Mägde
Herberge, woſelbſt Jhre Majeſtät eine der Schweſtern herausrufen
ließ und ſich über die Anſtalt erkundigte. Demnächſt fand die Rück
kehr über Charlottenburg ſtatt. Hier empfing Jhre Maj. die Köni
gin um 2 Uhr den Königl. Portugieſtſchen außerordentlichen Abge

Nandten Grafen Livradio in einer beſonderen Audienz.
Bei der trockenen Witterung wie wir ſie bis auf vorgeſtern und

geſtern gehabt haben promenirte Se Majeſtät der König längere
Zeit im Garten des Schloſſes Charlottenburg. Da die Aerzte ganz
entſchieden von geiſtiger Anſtrengung für fetzt abrathen, ſo beſchäftigt
fich der König vielfach mit der Durchſtcht und Beſprechung von Plänen
zu Bauten und Kunſtgegenſtänden. Jn dieſen Tagen hat Se. Ma

eſtät den Bericht über die Vorarbeiten zur Moſes zruppe, für welche
jetzt ein Marmorblock aus Carrara eingetroffen iſt entgegen genom
men. Die Koſten für den Transport dieſes Steines betragen die
Summe von circa 1200 Thlr.

Auf Grund einer Verfügung des Miniſters für Handel Gewerbe
und öffentliche Arbeiten ſollen, der „Pr. C.“ zufolge, alle königli
chen Poſtanſtalten angewieſen werden, daß ſie das zum 1. Januar k.
J. für die deutſche oder die deutſch polniſche Ausgabe der Geſetz
Sammlung ſtattfindende Abonnement längſtens auf einen halbjäh
rigen Zeitraum anzunehmen und zu verrechnen haben. Dieſe Maß
regel ſoll auch auf zwangspflichtige Abonnenten Anwendung finden,
ſoweit dieſelben überhaupt auf einen längeren als vierteljährigen Zeit
raum abonniren.

Betreffs der kirchlichen Wiederverehelichung geſchiedener
Perſonen hat ſich hier eine Praxis zu bilden angefangen welche
das kirchliche Hinderniß minder läſtig machen, ja das kirchliche Ver
bot paralvyſiren ſollte. Es traten nämlich die betreffenden Perſonen
aus der Gemeinſchaft der Landeskirche rite vor Gericht aus ließen
ſich eiviliter copuliren und traten dann zu der evangeliſchen Kirche
wieder zurück. Dem entgegen zu treten ſah ſich die Kirchenbehörde
verpflichtet, wie der folgende von der B. mitgetheilte Auszug
aus einer Circular Verfügung des Königl. Conſiſtoriums hierſelbſt

jiebt e arNachdem in neuerer Zeit die Fälle zahlreicher geworden find, in welchen Mitglie
der der evangeliſchen Kirche ihren Austritt aus der lehteren lediglich in der Abſicht,
die Schließung einer ihnen innerhalb der Kirche verſagten eheltchen Verbindung vor
Gericht zu erlangen, erklärt haben, ſodann aber ihre Wiederaufnahme beantragen, ſin
den wir uns veranlaßt hierdurch anzuordnen daß in allen Fällen der bezeichneten
Art ſobald die Wiederaufnahme in die evangeliſche Kirche nachgeſucht wird an uns
Zur Entſcheidung über das Geſuch Bericht erſtattet werde. In dem letzteren erwar
en wir eine ſpezielle Darſtellung des Sachverhältniſſes und des Ergebniſſes derfenigen
ſorgfältigen Und gewiſſenhaften Prüfung, welche mit den betreffenden Perſonen anzu
ſtellen iſt, um ein Urtheil darüber zu gewinnen ob dem Geſuch die Erkenntniß derbegangenen ſchweren Verſündigung, die Wenn derſelben, die Bußfertigkeit und der
Entſchluß der Unterwerfung unter die kirchliche Ordnung gum Ginade liegt.

Ueber die Haltung des Bundestages in der deutſchdaniſchen An
gelegenheit erfährt man, daß der Ausſchuß, welchem die Vorbera
thung in dieſer Frage übertragen iſt, den Grundſatz ausgeſprochen
hat, die Angelegenheit ganz rein zu halten und nicht mit anderen,
wenn auch nahe damit zuſammenhängenden, zu vermſſchen, nament
lich auf die ſchleswigſchen nicht Bezug zu nehmen. Es ſoll hierdurch
das Ziel unverrückt im Auge behalten bleiben, Dänemark die bisher

vielfach geübte Verſchleppung der holſtein lauenburgiſchen Angelegen
heit unmöglich gemacht und die Jntervention der nicht deutſchen Groß
ſtaaten abgewendet werden, die gewiß nicht ausbleiben würde wenn
nicht deutſche Angelegenheiten mit in den Kreis der Berathungen hin
eingezogen werden ſollten, Und der Bundestag dadurch ſeine ihm nur
in deutſchen Sachen zuſtehende Competenz überſchreitet. n

Dem Vernehmen nach ſind die Vorbereitungen zur Banknoten
Conferenz ſo wit vörgeſchrikten daß eine Feſtſetzung des Termins
für die Eröffnung derſelben in nächſter Zeit zu erwarten iſt; jedoch
dürfte es vielleicht nicht möglich ſein, noch in dieſem Jahre den Zu
fammentritt der Conferenz zu bewirken. Es könnte nothwendig wer
den den weiteren Verlauf der jetzigen Geldkriſis abzuwarten, um

aus derſelben wünſchenswerthe Erfahrungen zu michen. Eine Ver
legung des Termins für das Verbot der fremden Banknoten vom 1.
Januar auf eine ſpätere Zeit, liegt nach den, Verſicherungen unter

richteter Perſonen bis jetzt durchaus noch nicht in der Abſicht der

Regierung. A. lnDie Fälſchung, die zu dem Selbſtmorde eines der hieſigen Fat
liten Anlaß gegeben hat, war leider nicht vereinzelt. Wie die B.

u. H. eZtg. in Erfahrung bringt iſt ein zweites, dem erſten ganzähnliches Falſtfikat entdeckt worden und e
daß mehrere dergleichen im Umlauf ſeien. Durch eines derſelben ſind,

der „B.- u. H.-8. zufolge, die Herren Gebr. Schickler beſchädigt.
Die Stimmung in der hieſigen Geſchaäftswelt war geſtern bei

Weitem berühigter. Die großen Falliſſements, welche vorgeſtern und
in den letzten Tagen bekannt geworden ſind ſcheinen zwar nur zum
geringſten Theile in außergerichtlicher Weiſe geſchlichtet zu werden,

dieſelben haben ſich aber nicht vermehrt, und die Firmen von welchen
geſtern eine Zahlungsſuspenſion konſtatirt, haben ihren Fall nur dem
unmittelbarſten Zuſammenhange mit den früheren Suspenſtonsfällen

zuzuſchreiben. t oMajor Beitzke, der Geſchichtſchreiber der Freiheitskriege, hat in
den Berliner Zeitungen einen warmen Aufruf für Stein s Denk
mal erlaſſen. Es heißt an deſſen Schluſſe: Stein wie man ihn
ſchon vor beinahe 50 Jahren genannt hat, des Guten Grundſtein, der
Eckſtein gegen das Böſe und der Deutſchen Edelſtein wird in hell
leuchtendem, dankbarem Andenken bleiben, ſo lange es Deutſche giebt
aber es ziemt ſich, daß dieſe Verehrung und Dankbarkeit ſich auch
durch ein äußeres ſichtbares Zeichen bethätige. Darum habe ich die
Aufforderung zu einem Denkmal für ihn mit inniger Freude begrüßt
und gehöre den Aufforderern mit ganzem Herzen an. Indem ihm
unvergängliche Ehre gebührt, ehrt unſer Volk nur ſich ſelbſt, wenn
es ihm ein glänzendes Denkmal errichtet. Ueberall müſſen ſich Zweig
vereine bilden um daſſelbe ins Werk zu ſetzen. Jeder muß nach
Kräften dazu beitragen. Es thut überhaupt noth, daß wir zu ſeiner
erhabenen Geſinnung zu ſeinen Grundſätzen zurückkehren wenn wir
uns nicht wieder ſelbſt verlieren ſollen.“

Mainz. Eine Correſpondenz der N. Pr. Ztg.“ giebt folgen
des Namensverzeichniß der in Folge der Kataſtrophe vom 18. d. ge
tödteten preußiſchen Soldaten. Auf Wachtpoſten wurden folgende
Musketiere des Königl. 34. Jnf.Reg. ſofort getödtet: 1) Michael Duſ
ſack aus Puppen Reg. Bez. Königsberg 2) Auguſt Rohde aus
Neugoölz, Reg. Bez. Marienwerder. 3) Auguſt Schramm aus Jeh
lenz, Reg. Bez. Marienwerder. 4) Ludwig Winkel aus Köſtewit,
Reg.Bez. Köslin. Bei der Arbeit im Feſtungsgraben wurden ſofort
getödtet: 5) Albrecht Berenſtecher, Kanonier vom 3. Artill. Reg. aus
Mahlsdorkf Kr. Nieder Barninm, Reg. Bez. Potsdam. An ihren
Wunden ſtarben wenige Stunden nach der Exploſion von den Wacht
mannſchaften des 34. Jnf.Reg.: Martin Reſchke aus Szadrau, Reg.
Bez. Danz g. 7) Friedrich Hameiſter aus Siepelkow, Reg. Bez.
Stettin. An ſeinen Wunden, die er vor der Kaſerne beim Exerciren
durch Steine empfangen, ſtarb nach wenig Stunden 8) Johann Freſe
aus Berge, Reg. Bez. Arnsberg, Rekrut. An den beim Exerciren
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S. 10) Chriſtian Rehnert, Sergeant im 3. Artill. Reg. aus Huſel,
Reg. Bez. Liegnitz (Familienvater) 14) Heinrich Olbrich Bombar
dier im 3. Artillerie Reg. aus Saarlouis, im Reg. Bez. Trier.
(Faſt alle im Alter von 22 25 Jahren

Hamburg, d. 27. Novbr. (Tel. Dep.) Jn heutiger Sitzung
der Erbgeſeſſenen Bürgerſchaft iſt der Antrag des Senats, betreffend
die Creirung von 10 bis 15 Millionen rerzinslicher Bons, welche ge
gen Deponirung von Waaren ausgegeben werden ſollen angenommen
worden. Die Modolitäten ſind noch nicht bekannt. Börſe mit
Ultimo Regulirung beſchäftigt. Stimmung entſchieden gehobener, Geld

etwas flüſſiger.(Wie die „„Hamb. Nachr.“ vernehmen beſtand die der Bürger
ſchaft vorgelegte Rathspropoſition in Folgendem Es ſoll die Kammer
bevollmächtigt werden bis zum Belaufe von 10 bis 15 Millionen
Mark Banco Mandate gegen Depoſita auszugeben und zwar zwei
Drittel dieſes Betrages gegen Deponirung von Waaren welche nicht
dem Verderb unterworfen ſind auf welche nach dem täglichen Bör
ſenpreiſe die Hälfte oder zwei Drittel des Werthes vorgeſchoſſen wird.
Das letzte Drittel der auszugebenden 10 bis 15 Millionen wird auf
Staatspapiere dargeliehen. Sämmtliche Darlehnſcheine müſſen bis
ſpäteſtens zum 1. Juli 1858 eingelöſt ſein. Es wird eine Kommiſ
ſion, beſtehend aus zwei Senatoren, einem Oberalten zwei Kam
merbürgern und zwei Kommerzdeputirten ernannt, um dieſe Maß
regel zur praktiſchen Ausführung zu bringen.)

Frankreich.
Paris, d. 26. Norbr. Dee in Ausſicht geſtellte Herabſetzung

des Bank Disconto's um 1 pEt. iſt heute erfolgt. Dieſelbe wird dem
Umſtande zugeſchrieben daß die engliſche Bank mit der Emiſſion ih
rer Bank-Billette wieder innerhalb der Charte von 1844 ſich befindet.

Die aute Haltung der Börſe rührt aker auch von den Gerüchten her,
die ſeit der geſtern erfolgten Ankunft des Siaats- Miniſters Fould in
Umlauf geſeht wurden. Es heißt, es ſei ikm gelungen die engliſche
Reg'erung für die neueſten franzöſiſchen Vorſchläge in der Donau
Fürſten hümer Angelegenheit zu gewinnetn, und auch die Grundlage
zu einer permanenten Convention zwiſchen den beiden Banken ſoll ge
ſichert ſein. Dagegen ſollen die franzöſiſchen Anträge in Bezug auf
Holſtein jenſeit des Canals, wie jenſeit des Rheines keinen Anklang
gefunden haben.

Paris, d. 27. Nov. (Zel. Dep.) Der heutige „Moniteur“
meldet, daß nachdem die Zahl der Gefangenen zu Belleisle auf 80

herabgeſunken ſei, das Etabliſſement aufgelöſt werden könne. Mehr
als die Hälfte der Gefargenen deren Strafzeit nächſtens abläuft,
wird nach Mont St. Michel 33 andere Gefangene nach Corte auf
Eorſica gebracht werden. In Marſeille ſind geſtern Abends Nach
richten aus Konſtantinopel bis zum 18. Nov. eingegangen. Zehn
Bataillone waren bei Widdin an der Donau C ncentrirt worden, wie
es hieß wegen des entdeckten Complottes gegen den Fürſten von
Serbien Nach Berichten vom 21. Nov. war der Polizei Miniſter
IJſſet Paſcha plötzlich geſtorben. Jn Athen hatte am 21. Novbr. der
Präſident des Miniſter Conſeils ſeine Entlaſſung eingereicht.

Großbritannien und Jrland.
London d. 25. November. Heute iſt es geſtattet mit Ent

ſchiedenheit von einem fühlbaren Umſchwunge zur Beſſerung zu ſpre
chen. Die Geldnachfrage bei der Bank war geringer, als ſeit Wochen
der Fall war, und abgeſehen davon, daß Disconteure wieder anfin
gen will ger zu ſein daß Joint StockBanks und Privat Banken
wieder zugänglicher für ihre Kunden waren läßt ſich wieder einmal
die beruhig nde Thatſache berichten. daß viel ſogar unter dem Mini
malZinsfuße der Bank (mit 9 9 pt. escomptirt wurde. Dieſe
Thatſachen dürften den Wendepunkt ter Kriſe bezeichnen und von
heute an dürften wofern nicht neue Calamitäten eintreten die hieſi
gen Berichte troſtreicher, als bisher, lauten. Trotzdem muß man ſich
auf weitere Falliſſements gefaßt machen denn wer über ſeine Kräfte
ſpeculirt hat, wird das Ende der Kriſis kaum überleben können, und
nur diejenigen die wirklich nachzuweiſen vermögen daß ihre Paſſiva
reell gedeckt ſind können unter den gegenwärtigen Verhältniſſen auf
Unterſtützung oder Nachſicht von Seiten ihrer Creditoren heffen. Heute
iſt nur ein einziges Falliſſement bekannt geworden die Firma Rheder
Und Boldemann, ein junges deutſches Haus, das bedeutende Engage
ments haben ſoll und deſſen Fall manches Haus in Deutſchland be
rühren wird. Ferner macht man ſich für morgen auf den Fall der
Northumberland Bank in Neweaſtle gefaßt. Es wird ſchon ſeit eini
gen Tagen gemunkelt, daß ſie ſich nicht halten könne. Heute ſtanden
die Dinge ſo daß ihr Papier von den hieſigen Banken refuſirt
wurde wodurch. ſich ihr Fall ſchwerlich wird hinausſchieben laſſen.
Jhre Verbindlichkeiten ſind, ſo viel bekannt iſt, ſehr ausgedehnter Na
tur. Damit iſt die ſchlimme Seite der Sachlage erſchöpft. Sie wird
durch folgende Umſtände mehr als aufgeweog n. durch die Thatſachen,
daß der Baarvorrath der Bank ſich von Stunde zu Stunde mehrt,
daß das Vertrauen der Finanzwelt ſteigt, durch die beſſeren Berichte
aus Amerika, endlich durch die günſtigen Nachrichten, die heute aus
Indien eintrafen.

London, d. 27. Novbr. (Tel. Oep.) Die heutige „Times“
verſichert die Regierung werde bei dem demnächſt zu eröffnenden
Parlamente beantragen, daß die oſtindiſche Kompagnie der Verwal
tung Oſtindiens enthoben und dieſelde der Centralregierung übertragen
werde. Daſſelbe Blatt glaubt daß der heutige Bankausweis eine
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im Gaugraben erhaltenen Wunden ſtarben von der Artillerie theils
am ſelten theils an den nächſtfolgenden Tagen 9) Friedrich Wilhelm
Humbert Droz, Sergeant im Garde Artillerie Reg. aus Schwedt a.

ſtarke Vermehrung des Metallvorraths ergeben werde Jn Folge
der neueſten günſtigen Nachrichten aus Newyork eröffneten Conſols
s o höher als die geſtrigen Schlußcourſe, zu 91 g.

Rußland und Polen.Petersburg, d. 18. November. Die Verſuche des Viceadmi
rals Putiatin, mit dem Hofe von Peking in Verbindung zu tre
ten ſollen vollſtändig geſcheitert ſein. Es dürften ſich dagegen noch
manche Schwierigkeiten erheben, zumal jetzt dem Vernehmen nach
Chineſiſche Commiſſare, die in den Landſchaften, welche an Rußland
grenzen, Abgaben erheben wollten von den Bewohnern, die ſich auf
die freundnachbarlichen Beziehungen zu Rußland ſtützen vertrieben
worden ſind. Dieſe erfolgloſen Bemühungen des Viceadmirals inſpi
riren der „„Nordiſchen Biene“ bittere und drohende Jnterpellationen
an China. „China, meint ſie, ſei zu groß, um länger eine von allen
anderen Staaten iſolirte Exiſtenz fortzuführen, beſonders abgeſondert
von ſolchen Staaten, die mittelſt ihrer Handelsgeſellſchaften und
Grenznachbarſchaft (Rußland) in Beziehungen zu demſelben ſtehen.
Der Europäiſche Unternehmungsgeiſt fordere, daß es in den Kreis
eintrete, den er beherrſcht z die Würde und die Macht der eiviliſirten
Stagten dürfen nicht mehr gleichgültig die halsſtarrige Weigerung der
Regierung von Peking hinnehmen, in irgend eine Verbindung mit
Europa und Amerika zu treten zumal Japan beſſerer Anſicht fol
gend, ohne beſondere Zwangsgründe es ſchon gethan hat. Nach den
neueren Nachrichten beharrt China bei ſeinem Starrſinne und e s
wird daher nicht überraſchen dürfen, wenn China in
kurzem der Schauplatz merkwürdiger, für Europa höchſt
intereſſanter Ereigniſſe werden wird. Mit dieſen Wor
ten bereitet die „Nord. Biene“ ihre Leſer auf die eventuellen Schritte
des Viceadmirals Putiatin vor, dem bekanntlich außer der Sibiri
ſchen Flotille auch das Geſchwader im Stillen Ocean zur Verfügung

geſtellt iſt. a (Hr. Corr.)Oſtindien.
Die Hamb. Nachr.“ haben folgende telegraph. Dep erhalten

Flüchtige Jnſurgenfen aus Delhi ſind bei Bolundſchuhur gänzlich
geſchlagen. Der Verluſt der Engländer hierbei betrug 50 Mann.
Hierauf wurde Malaghur genommen und in die Luft geſprengt Spä
ter erlitten die Flüchtlinge eine abermalige Niederlage bei Allyghur,
und wurden endlich bei Agra total geſchlagen Ihr Verluſt betrug
1000 Todte. Sammtliche Kanonen ſind ihnen abgenommen. Die
Revenuen werden überall raſch und loyal bezahlt. Neueſte Nachricht
Havelock hat Verſtärkungen an ſich gezogen. Seine Armee wird bald
auf 7000 Mann angewachſen ſein.

Die in Trieſt am 26. d. eingetroffene Ueberlandpoſt bringt Nach
richten aus Bombay bis zum 3. Nosember. Nach denſelben ſind
außer in den bereits über London gemeldeten ſiegreichen Treffen die

Rebellen auch bei Ohar und. Neemuch geſchlagen worden. In Ben
galen war es das 32ſte Regiment welches gemeutert. n Bembay
war eine Verſchwörung unter den Grenadieren entdeckt worden. Jn
Madras war es ruhig, die Berichte aus dem Pendſchab und aus der
Radſchputang waren nicht befriedigend.

China.Hongkong d. 16. Oetbr. Der ruſſiſche Admiral Putiatin
iſt hierher (vom Fluſſe Peiho) wieder zurückgekehrt. (Seine dem Kai
ſer von China übermachte Botſchaft ſcheint darnach nicht ſeine Zulaſ

ſung in Peking erwirkt zu haben. Das chineſiſche Gouvernement
hat, einer Parſſer Correſpondenz der „Times zufolge Frankre ch
jede Genugrhuung für die Ermordung des Miſſtonars Chapdelaine

verſagt. eAmerika.
London, d. 27. Nov. (Tel. Oep.) Die Dampfer „Arago

und „Arabia““ ſind eingetroffen Und bringen Nachrichten aus New
York bis zum 14. d. Nach denſelben haben ſich die Zuſtände ge
veſſert, alle Courſe ſind geſtiegen und die Ruhe iſt nicht weiter ge
ſtört worden. Baumwolle Weizen und Mehl waren niedriger. Ge
neral Walker, der geflohen iſt, wird verfolgt.

h Vermiſchtes.Am 22 hat im Hoftheater zu Kaſſel der GeneralMuſikDi
rector Dr. Louis Spohr ſein Amt als erſter Kapellmeiſter nieder
gelegt. Der in den Ruheſtand tretende Meiſter dirigirte von ſeinem
mit Blumen und Guirlanden geſchmückten Pulte die ſeinen Ruf am
meiſten begründende Oper Jeſſonda““ nach deren Beendigung der
Vorhang ſich wieder erhob und den Componiſten inmitten des ganzen
Theaterperſonals zeigte. Unter gleichzeitigem Zuwerfen von Kränzen
und Blumen aus den Logen des überfüllten Hauſes würde ihm von
der Schauſpielerin Frln. Harke ein Lorbeerkranz überreicht. Die
Wirkſamkeit Spohrs in Kaſſel umfaßt einen Zeitraum von 37 Jahren.

Die Setzer und Hrucker von Paris haben eine Subſkription
zu Gunſten der bei der mainzer Kataſtrophe Verunglückten eröffnet.
Sie wollen der Vaterſtadt Guttenberg s zu Hülfe kommen.

Aus London wird der Tod des amerikaniſchen Bildhauers
Erawford gemeldet, der ſeinen berühmten Landsmann und Kunſt
genoſſen Greencugh nur wenige Jahre überlebt hat und gleich ihm
im kraſtigſten Mannesalter hingerafft wurde. Von der Bildhauer
Trias, auf welche die Amerikaner mit Recht ſtolz waren iſt nur noch

Powers übrig geblieben. e e S
Montag den 30. November S

Leine Sitzung der Stadtverordneten
Der Vorſteher der Stadtverordneten

Fritſch



Magdeburg den ver (Rach Wien

63 da, 62 G. Rogg

Pflaumen v. Ma deburg n. Buckau. E. H

Dietz

Marktberichte. J
Weizen GerkecHaferRoggen fKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 24 f.

Nordhauſen den 26. November.

Weizen 2 7 h bis 2 22Roggen e 25 7Gerſte T 12 20Hafer e 1 10Rübdl pro Centner 16
Leinöl pro Centner 17

z Berlin den 27. November.
Weizen loco 50-—66

Roggen loco 99 46 85pfd. 40 Sp. ſchw.
im Kanal 40 Nov. u. Nov. Dec. 39 bez
Br. u. G., Decbr. Jan. 39 bez. u. G.
Br., Jan. Febr. 399 40.—40 bez. u. Br.
G. Früh 41 42 i bez. u. G., 42 Br.
Mai Juni 42 bez. u. G. Br.Weizenmehl O. 5 O 4Roggenmehl 0. 3 No. pr- Ctr.
unverſteuert.

Gerſte 39—-43Hafer 29 34 Nov. 28 Br., Frühf, 31 Br.
Rübol loco 13 Br. Nov. 122 bez. u. Br.,

12 G. Nov. Decbr. 12 bez. u. Br.,
G. Decbr Jan. 12 bez. Br. G.April Mai 12 bez. u. Br. 122 12

Spiritus loco 17 mit Faß 18-- Nov. u
Nov. Dec. 18 bez. u. Br. G. Dec. Jan
s be u Br. G., Jan. Febr. 18bez. u. G. 19 Br., Febr. März 1Hi/, bez. u. G.
e Br. März April I bez. u. G. 20 Br.April Mai 20 bez. Br., G. Mai Juni
21 bez. u. Br. 20 G

Weizen feſt.
ehandelt, Termine in ſteigender Tendenz ſchließend. Rübölr feſt und ſteigend, ſchließt etwas ruhiger z gekünd 300

Cinr. Spiritus in feßer Haltung und zum Theil etwas
beſſer gekünd. 40,000 Quart.

Breslau d. 27. Novbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 7 G Weizen weißer
55-76 gelber 53--71 J. Roggen 4247

erſte 38 45 Hafer 32-36
Stettin d. 27. Novbr. Weizen 58 62 bez. Frühj.
da en 36 —37 G. Novbr. 37 bez.

Frühj. 42 G. u. Br. Spiritus 202/, Nov. 20
Frühjahr 18 Rüböl 12 Novbr. 12 April Mat
13 bez.

Hamburg d. 27. Novbr. Weizen und. Noggen ge
ſchäftslos und unverändert. Oel ohne Geſchäft loco 22,
pr. Mai 24 z

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 27. Novbr. Abends am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.
am 28. Novbr. Morgens am Untrerpegel 4 Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
u Am Untervegel aAm 26. Novbr. Abends 1 Zoll.

am 27. Novbr. Morgens 3 Holl.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 27. November am alten Regel Hl Zoll unter 0.

am neuen Pegel 2 Fuß 11 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſfirten

Aufwärts, d. 25. November. E. Biener, gehackene
ering

Schiffsgeräthe, v. Magdeburg n. Kreeden Den 26
Novbr. S. Voigt, Steink. hlen, v Hamburgen. Buckau.
S H. Trilck, desgl. T. Kiehn, Feitſpat, v. Stettin
n. Buckau. C. Berendt. Kohne, Steinkohlen, von
Hamburg Buckaun A. Bachaus, 2 Kähne, desgl.

S H. Ohhöfft, desgl.Niederwärts, d. 26. November. Prager Dampf
ſchifff. Geſ., Braunkohlen, v. Auß gen. Magdeurg. S
W. Schulze, Steinkohlen, v. Dresden n. Masdebarg.
F. Andrege, chemiſche Fabr kate, v. Buckau n. Mazdebarg.

Magdeburg den 27. November 1857.
er Königl. Schleuſenamt. Hagaſe.

hekanntmachungen.
Freiwillige Subhaſtation

Erbtheilungshalber ſoll das von der hierſelbſt
verſtorbenen Louiſe verehelichten Jeumer,
vorher verwittweten Tempel und geſchiedene
Dietz geborne Mertens nachgelaſſene, in
hieſiger Neuſtadt unter No. 1191971 belegene
und zu 2236 abgeſchätzte Wohnhaus nebſt
Zubehör auf

den 6. Januar 1858
Nachmittags 3 Uhr

in unſerm Gerichtslocal No. 19, zwei Trep
pen hoch vor dem Herrn Kreis Gerichtsrath
von Stieglitz öffentlich meiſtbietend verkauft
werden. Die Taxe und die Kaufsbedingungen
können in unſerer Vormundſchafts Regiſtratur
eingeſehen ſollen aber auch noch beſonders im
Licitationstermine bekannt gemacht werden

Eisleben, den 17. Novbr. 1857.

Roggen loco zu beſſeren Preiſen mehrfach

Fonds und Geld-Cours. Berlin den 27. Novbr.

m ich S Z. Brief Geld. Zf. ee Courſe. f. Brief Geld. Berl. Anh. Prior. a Thür. Pr Obl. 45
De n. 99 98 do. do. 96 95 do. l. Serteſ 98St.Anl. von 18504 99 98 Berlin Hamburger 1135 112 IV. Serieſ-- 96
do. von 18524 99 98 do Prioritäts 4 Wilhelmsb. (Coſeledo von 1852 42 992 982 do. do. U. Emiſſ. 4 Oderberger) 46 45
do. von 185542 99 98 B. Potsd. Magd. t do. Privritäts 4do von 1865641 992 98 do. Prior. Dbl. do. III. Emiſſion 4

e do. B. g 92 do. do. Lit. C. l etaats Schuldſch. 3 81- do. do. Lit. D. a 75 usländ.Präm. Anl. von Berlin Stettiner 120 119 en en
1855 à 100 3 S do. Prior. Obl. a Actien.Kur u. Neumärk. do. do. II. Serie a hUnſterd. Rotterd. 61 S
Schuldverſchreib. 3 79 e e a u3 Kiel Altonae e Brieg 4 67 66 NLobau Zittau.Obligationen t Cöln Crefelder PLudwigsh. Bexb. 1 61Berl. Stadt Obl. t u do. Prioritäts S Rain r T b

do. do. 3 Cöln Mindener. 3 147 146 Neuſt.Weißenburg zdo. Prior. Obl. 4 97597 MWecklenburger 4 49 48
Pfandbriefe. do. do. II. Emiſſ. 5 101 100 Nordb. (Fr Wilh. 4 46Kur u. Neumärk. 83 82 do. do. 4 ZarskojeSelo fe. ne

380 an ſo 4 ePommerſche 8 82 82 o. IV. Emiſſion t 5Pofenſche Puſfeldorf. Eberfdo. 3 S do. Prioritäts Nordb. (Fr Wilh.Schleſiſchen Magdeb re Halberſt. 204 203 S. Obl. J. de BEt 5
Vom Staat garan Magdeb. Wittenb 32 o S. Meu erer e m Prioritäts 4 heſtpreußiſche 3 777 Münſter Hammer 4 F. JNiederſch Mart. and.Rentenbriefe. do. Prioritats Kaſſen VereinsKur u. Neumärk. a 90 do. Conv. Prior. a Dant e atv l 120
Pommerſche 4 89 do do. Il Serie rig Pr r ePoſenſche s do. IV. Sertess in rerPreußiſche 4 89 MNiederſchl. Zweigb. el dels äc; 85 lRhein u. Weſtph. Oderſchl. Lit. A. 140 139 Berl. Handels-Geſ. 4 78
Sächſiſche do. Iit. 13 132 130 WirteSchleßſche den h es e ren set elPr. B. Antheilſch. 41 150 1492 do. Prior. Lit. 4.4 le v. a 88 87Friebrichd'or e o. do. t. B. s a in d Eiſenrhb 7574Gold Kronen 6 do. do. Lit. M sabrit v. Eiſen v 7 de
Andere do. do. Uit. K. 73 Preuß Eiſ 6zen à 5 10 98 Prinz W. St.V. 55 reuß. Eiſenb.a re n Ser ZQuitt. BogenEiſenb. Actien. do. I. Serieſs Bresl. Schw.Frb.Aachen e Düſſeldorf. 3 80 Rheiniſche Euſſften e 4 108 192do. Privritäts 4 do. (St. Pr. Dypeln-Tarnowitz 4 66 65do. II. Emiſſion do. Prior. Obl. a Rhein Emiſſiondo. III. Emiſſion 4 do v. Staat gar s do. All. Emiſſion s 80
Aachen Maſtrichter RubhrorieCreſeieredo. Prioritäts 4 Kreis Gladbacherg 89 88 Ausländ. Fonds.

do. II. Emiſſion do. Prioritäts 4 PBraunſchw. Bank 4 114
Bergiſch Märtiſche 80 79 do. I. Serie a Premer Bank 4 113do Prioritäts do. III. Serie a (oburger Creditb. a 70do. do. II. Serie s Stargard Poſen 3 S DHarmſtädter Bank 4 90 89
do. (Dortm Speſt) 4 8 do. Prioritäts a. EGeraer Bank 4 88do. do. II. Serie do. U. Emiſſion 4 Thüringer Bank 4 78 77B. Anh. A. B. Ehüringer 124 123 Weimarſche Bank 4 103 102Aachen Maſtrichter 45 à 44 gem. Berlin An

Cöln Mindene
Starga. de Poſen

Pramien Anleihe von 1855 a 100 108 A gem.
halter Lit. A. u. B. 133 a 133 gem. Berlin Pötsdam Mandeburger 138 à 13897, gem.

IV. Emiſſion 815, a 81 gem. Niederſchl. Märkſſche IV. Serie 100 à 100 gem.

98 gem. e SDie Bötſe war heute bei ſehr le haftem Geſchäft in entſchieden günſtiger Haltung und erfuhren die Courſe
durch ängig einen mehr oder minder beirächtlichen Aufſchwung. ß

BantActten. Roſtocker [3f. 4 vEt. 119 B. Gothaer [a] 87 bz. Hamb. Nordd. Bank [4] 83
bz. Hamb. Vereins Bank [a] 96 bz. u. G. Hannoverſche Bank [4] 101 B., 100 G. Luxemburger Bank
(3] 79 b. Darmſtädter Zettelbant [4] 86 B. Darmſtädter Berecht. Scheine Leipziger Creditbank
Actien 64 bz. un B. Meininger Creditbank Actien [4] 77 B. Deſſauer Creditbank Actien [4] al 42

42 bz. Moldauer Credit Bank [a] 89 bz. u G. HDeſterr. Credit Bank [5] 92 bz. u. G. Genſer Cre
dit Bank [4] 49 G. Disconto Conſ. Scheine 10 bz. Waaren Credit Geſellſchaft [5] 96 bz. Minerva
Bergw. Actien [5] 86 B.

re Bekanntmachung.Der Bedarf hieſiger Königlichen Strafanſtalt pro 1858 von circa

460 Gerſtenmehl j S 20 Mittelgraupen,191 ungeſottene Hafergrütze 100 Hirſe
84 Butter, 18 Reis,80 ausgeſchmolzenen Rindertalg, 12 Weizengries,

430 Schffl. Erbſen, 220 Graupenſtückchen
260 Schffl. Linſen, Hr n 140 Rüböl280 Schffl. Böhnen, e 120 Schock Stroh,
216 ordinaire Graupen, S 590 Tonnen Bier,ſoll Dienstag den T. December er. Vormittags 10 Uhr un

in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden und liegen die Bedingungen, deren Bekannt
machung im Termine erfolgt ſchon von jetzt ab täglich von 8 bis 12 Uhr in dem Geſchäfts

Lokale der Anſtalt zur Einſicht bereit. e umagtEine Annahme von Nachgeboten findet nicht Statt. Beim Bier werden nur Bieter gus
Halle und Giebichenſtein zugelaſſen.

Halke, d. 18. November 1857 Der Director der n Strafanſtalt

t v. 0 r. S S
Holz Auction.

Künftigen Dienstag als den 1. December
früh 9 Uhr ſollen in den Holzungen des Herrn
Amtmann Horn in Ploetz an der Fuhne
eine bedeutende Quantität Nutz und Brenn
holz und Reiſtghaufen (Eſchen und Rüſtern von
vorzüglicher Qualität) unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen meiſtbie
tend verkauft werden.

7

en m hſocs)
n

Auction in Eisleben. Am Donners
tag den December es von S Uhr Vormit
tags ab ſollen im Hauſe des Oekonomen Herrn
Ganz am Markte, aus dem Nachlaſſe des
verſtorbenen Herrn Gerichtsrath Ewald, ver
ſchiedene Mahagoni und andere Meubles,
Haus und Wirthſchaftsgeräthe, worunter be
ſonders kupferne Keſſel c. auch ein faſt noch
neuer ganz verdeckter Kutſchwagen mit Fen
ſtern ein Kronleuchter und eine Standbüchſe, Der Sammelplatz iſt im daſigen Wirths

verſteigert werden. hauſe und an der Holzhackenhütte.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung. Otto, Auctionator und Tarator. G. TDüntzſch.



d. Bendheim, Schmeerſtr. 1, an Markt,
e t ſein re r. c und auswärtigen Herren zurNöcke und Ueberzieher von Doppel-Tüch, Bückskin und Velour à 6 9 Thlr.
Engl. Düffel- und DoublesPalletots, Orloffs (Prachtſtücke) 9 13 Thlr.
Flauſch-, Callmuck-, Angora Röcke und Säcke neueſter Facon 3 4 6 Thlr.
Tuch Oberröcke und Fracks mit Seide gef. 6 Thlr. Schwere Winter Hoſen 2 Thlr.
Haupt Fabrik von Schlafröcken 2 10 Thlr. Steppröcke ſauber gearbeitet 3 5 Thlr.
Mäntel für die Herren Oekonomen und Beamten. Echt engl. Leder Hoſen 1 L Thlr.
Größtes Lager von Knaben-Anzügen. Herren -Plaids und Cravatten

Ns. Die Wohlfeilheit allein genügt nicht nur dieſe mit Eleganz und Reellität verbunden wird Reſultate hervorrufen wie
diejenigen ſind welche mein Geſchäft zu erreichen ſo glücklich war ein kleiner Verſuch wird genügen ſich davon zu überzeugen

Meh. Bendhefunn, Schmeerſtraße Nr. 1.
e v Die erſten ger. Macrrelen,Gr. fette Kiel. Bücklinge,

Fr. fette Kiel. Sprotten
e Julius Rifrert,

Die rühmlichſt bekannten

Rettig Bonbons
h von Joh. Phiütipp Wage

n wer üm Maing, für Hu-
J ſten- und Bruſtleidende, ſind

zu haben:
SKtraf. in Schachteln à
I. Qual. in Paqu. A.

Vorräthig bei ScChroedel Simon in Haile:
Theodor Körner's ſämmtliche Werke Einzig vollſtändige Octav

Ausgabe in I Bande. Mit dem Bildniß des Dichters. Geheft. 25
Jn engl. Leinen mit Goldtitel geb. 1 In Halbfranzband 1 2

Theodor Körner's ſämmtliche Werke. Einzig vollſtändige Taſchen
Ausgabe in A Bänden. Mit dem Bildniß des Dichters. Jn engl. Leinen
mit reicher Deckelverzierung 2 V.

n e S e e e S eMein Schnell und Schönſchreib- Unterricht wird zu jeder beliebigen Stunde
am Tage und des Abends ertheilt. Jeder noch ſo ſchlecht Schreibende wird in 10
Lehrſtunden zu einem geläufigen Schönſchreiber ausgebildet; Honorar mit Garan
tie 3 Reſültate meiner Schüler liegen zur gefälligen Anſicht bei mir aus.

C. Lamdlenanm jun., Halle „„Englischer Hof“,

Holländiſche Bücklinge II. do looſe p. G 16.
vorzüglicher Qualität erhielt und empfehle in Körben von a hei Julius Riffert.

600 Stück billigſt, xà Stück 6 Pf., 9 Pf. 1 Sgr. Raſtünirtes Rüb- Gel.S 91 S Edda mnmmn. Unser seit Jahren anerkannt schönes gerei-
nigtes weisses, vollständig entsäuertes, spar-

e e S e mee

53 sam brennendes Rähb Oel, das wir inGeräucherten Rheinlachs ne Kruken von an und in h en Quan-
erhielt o titäten zu den billigsten Centner- Preisen berech-e ar n. nen, verkaufen wir auch in einzelnen Quarten.

Halle.Gummiſchuhe, W. Fürstenberg e Sohn.
elegant und dauerhaft, empfehle ich in reicher Auswahl für Kinder 20 für Damen 1
und für Herren 1 a Paar. Carl Perschmann in Cönnern. Echte Frankfurter Würſtchen

Feine frische Tafel und batersche Schmelzvut ter, trafen ſoeben wieder ein bei
imb. Hase, Koll. Maschinen-, Senf- und Wielzen sy- Kramwiurp ſowie Ohocoladenpulver, f. Gewürz- und Vamniliest o 3000, 1500 d 500 a I W
oſaden empfiehlt Voh. Heinr. en. 150 Shlr. ſtad auszuleihen durch den Se

c n ſt kretär Kleiſt, Schmeerſtraße Nr. 16.Raff. Rüböl im Ganzen und einzeln offerirt billigſt rJoh. Heinr. el gr. Klausstr. Nr. 39. Thüringer Bahnhof Hotel.
Feiner biegſamet Gucmt- Lack in z Sonntag d. We Großes Abend Concert. En

z er C trée 2 ontag d. 30. oßeAuction. a s Dleſer Loc ocnet in wenig Mi Concert Entree d be Abend
Donnerstag den 3. Decbr. und die folgen nuten, ſteht gegen Näſſe und eignet ſich für Heinzelmann

den Tage ſollen auf dem Ritterguke zum rothen alles Schuhwerk und Gaſlloſchen, um ſolche
Hofe“ in Gorsleben bei Sachſenburg (Artern) ſpiegelbſank zu lackiren. Zu haben bei Heute Sonntag Tanzkränzchen und friſche
wegen Aufgabe der Wirthſchaft! 1 Weitpferd O. Maring, Reunhäuſer Nr. 5. Pfannkuchen bei Kuhblank in Böllberg.

n ne e erree, e ne Der ehrlichen braven Familie desn nd ung ee sSeren Sorge Gummiſchuhe reparirt wie bekannt mit Bäckermſtr. Löchel in Schlettau bei
h S r i chaKi Löbejü mals de li dankſo wie die ſämmtlichen Haus Wirthſchaſts Himmel eten M uhmetherweiſter L

nd Acker Geräthſchaften gegen ſoforrige baare große Btauhausgaſſe Nr. 2. T
Zahlung an die Meiſtbielenden Lerkauft wer e a FamilienNachrichten.en. Mit dem Vieh wird der Anfang gemacht. r Recke in Eisleben Todes Anzeige

Die Anzeige wegen des Guts Verkaufs in empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Anzeige.

i i i ändni in rei i Heute Morgen 3 Uhr würde uns unſereKleinkyhna wird wegen Mißverſtändniß von ſein reichhaltiges Lager der neueſten und ge Heute gen 2 r S
Seiten des Commiſſtonairs hiermit wieder zu ſchmackrollſten Gold u. Silberwaaren. kleine Helene durch Schoch n ren

rück genommen. id Frau.Wieſenena, den 29. November Los Dentifrice universel, Todes Anzeige.
F. O hme. den heftigſten Zahnſchmerz ſofort zu vertreiben, Nach kurzem Krankenlager entſchlief am

Die in Nr. 278 dieſes Blattes angezeigte A Fl. mit Gebrauchsan weiſung 5 empfehlt 23. November 1857 Mirtags 12 Uhr ſanft
i Verlobung meiner Tochter Malwine mit W. Resse, Schmeerſtraße Nr. 36. und in Gottes Willen ergeben unſer lieber

errn C. Lüdecke iſt unbegründet. Carl Reichel in Eisleben. hzuter Mann, Vater, Schwegervater und Großn e ren 1857. R e odater, der Ortsſchulze Chriſtian Börnerd Friedrich Scheibe. m 2000 Thlr. e zu Oſtrau bei Stumsdorf in ſeinem 72ſten
ſfnr im Ganzen oder auch getheilt gegen puELebensjahre.

Friſcher Kalk pillariſche Sicherheit ausz leihen Nähere Aus Verwandten und Freunden widmen dieſe An
Freitag und Sonnabend den 4. und 5. Decbr. kunft ertheilt Ed. Stückrath in der Expe zeige
in der Giebichenſteiner Amtsziegelei. dition dieſer Zeitung. die tiefbetrübten Hinterbliebenen.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.



an ovrdentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt

Hal

Erſte Beilage zu Nr. 280 der Halliſchen Zeitung im Schwetſchke ſchen Verlage).

7 Nachrichten aus Halle.
Mittelſt Kabinetsordre vom 24. October d. J. iſt der hieſi

gen Univerſität die landesherrliche Genehmigung zur Annahme einer
Schenkung von 5000 Thlrn., welche der Geheime Medicinalrath und
Profeſſor Dr. Krukenberg hierſelbſt ihr zür Gründung eines Sti
pendiums für einen Studirenden der Medicin überwieſen hat, ertheilt
und der Stiftung, in Anerkennung der wohlthätigen Geſinnung des
Stifters, der Name Krukenberg- Stiftung beigelegt worden.

Goldner Lswes
deburg

Stadie Hambuwg r

den.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 27. bis 28. November.

Frau v Stülbern m. Jungfer a. Reval. Hr. Lieut. v. GermerHa ra. Potsdam.
Bordeaux.
Pintus a. Berlin

Fräul. Plättner, Rent. a. Augsdorf.

Vitzenburg.

ba c Zirien
a. Hedersleben.
gerode, Lichtenberg a. Berlin.

Soler FRävug:

Die Hrrn. Kauft. Wübke a. Bremen, Täſcher a. Werden a. Ruhr,
r Reichert a. Düſſeldorf, Baumann a. Achim Strothenk a.

Bielefeld. Hr. Rittergutsbeſ. Graf v. d. Schulenburg m. Gem. u. Dienerſch. a.

Hr. Baurath Döbner a. Meiningen.
Die Hrrn. Kaufl. Prätorius a. Mainz, Heſſelbarth a. Werni

Hr. Rittmſtr. Lichtenberger a. Borna. Hr. Commiſſar Krie

Goldne Rose:

Hr. Negoz. Lavaſſeur a. mar.

le, Sonntag den 29. November 1857.
gen, Duderſtädt g Magdeburg.

ler a. Leipztg Läßer a. Berlin. iDie Hrrn. Kaufl. Bromberg a. Berlin Mertens a. Görlitz,
Weiß a. Pösneck, Steinhäuſer a. Bremen.

Hr. Mauermſtr. Beyer a. Querfurt.
Jacobſon a. Leipzig Gruhl a. Weißenfels.
u. Däweritz a. Weißenfels.

Hr. Prof. Dr. Hildebrandt a. Berlin.
Sohwarzer r Hr. Schichtmſtr. Seidel a. Johanngeorgenſtadt.

Reiſ. Hädrich a. Reichenbach.
Hr. Amtm. Reinecke a. Köfitz.

Oekon. Gröbſch a. Unterrießdorf.
Sulne Hagel: Die Hrrn. Kauf Häder a. Leipzig, Liepmann a. Bernburg
Whüwinger Bahnhof

Hr. Herz. Anh. Sal.Dir. Haaſe m. Frau a. Leopoldehall.

Die Hrrn. Chemiker Wernecke a. Brieg Küch

Hr. Zimmermſtr. Döring a. Mag

Die Hrrnu, Kaufl.
Die Hrrn. Magiſtr.-Aſſefſ. Mahler

Hr. Rittergutsbeſ. Gr. v. d. Schulenburg a. Dres

Hr. Handl.

Fräul. Otto a. Helfta. Hr.

Die Hrrn. Kaufl. A. u. B. Falkenſtein a. Hofgies

Meteorologiſche Beobachtungen.
27. November. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Hr. Amti. Wendenburg Tuſtdruck Par. T. 332 61 Paar 555 ar e e ar e
Dunſtoruc e 57 Par. 60 Par. L. 169 Par. 72 Var. V.
Rel. Feuchtigkeit 81 C. 72 vCt. 95 pCt. a
Luftwärme R. G. R. 1,3 G. Rm. v,s G. m.bach a. Görte. Die Hrrn. Kaufl. Kirchner a. Braunſchweig Fickler a. Herdin

Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte

zu Halle g. d. S.
L Abtheilung. ß

Die dem Stärkefabrikant Ferdinand Epp-
ner hierſelbſt gehörigen zu einem Ganzen ver
bundenen, in der Bäckergaſſe No. 7 belegenen,
im Hypothekenbuche von Halle alſo einge
tragenen Grundſtücke ß

Band 53. No. 1941. und 1942. zwei mit
einander vereinigte Häuſer

Band 53. No. 1917. Ein Haus und Hof
in Glaucha belegen,

zuſammen mit dem Inventar der Stärkefabrik
nach der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin
gungen, in der Regiſtratur (eine Treppe hoch,
Zimmer Nr. 14) einzuſehenden Taxe abge
ſchätzt auf

8525 10 3ſollen
am 30. Hecember d. J. Vormittags 11 Uhr

eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreis Gerichtsrath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtationsge
richte anzumelden.

Halle a/S. den 5. Juni 1857.
Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung.

Jn dem Konkurſe über das Vermögen der
Handlung Lindner Co. und deren Jnha
bers, Kaufmanns L. B. Elßig hier werden alle
Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche als
Konkursgläubiger machen wollen hierdurch auf
gefordert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen
bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit dem
dafür verlangten Vorrecht bis zum 31. Decbr.
d. J. einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu
Protokoll anzumelden und demnächſt zur Prü-
fung der ſämmtlichen innerhalb der gedachten
Friſt angemeldeten Forderungen
auf den 21. Januar 1858 Vormitt. 11 Uhr

vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts- Rath
Balcke im Kreisgerichtsgebäude, 1 Treppe

hoch Zimmer Nr. 6 zu erſcheinen.
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,

hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen

beizufügen SJeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſi
gen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns
berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be
ſtellen und zu den Akten anzeigen. Denjeni
gen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt,
werden die Rechts Anwälte Fritſch, Goe
decke, Wilke, v. Bieren, Seeligmül
ler, Schede und Fiebiger zu Sachwal
tern vorgeſchlagen.

Halle a. d. S. den 25. November 1857.
Königl. Kreis-Gericht, l Abtheilung

Werſchen- Weißenſelſer Dranndohlen- Actien Geſellſchaſt

Gemäß F. 6 unſeres Statuts und der Beſchlüſſe der GeneralVerſammlung
vom 7. Octorer fordern wir die Jnhaber unſerer Actien Zweiter Zeichnung hier
durch auf, die zweite Einzahlung

mit 0. pro Actie bis längſtens am 31. Decbr. c.
unter Rückgabe der erſten Jnterimsquittung auf unſerm hieſigen Comptvir zu leiſten

Weißenfels, d. 25 November 1857. Der Verwaltungsrath.
Jaeob. Mahler. Zickmantel.

Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkaufe des
am UniverſitätsPlatze Nr. 1 allyier belegenen
Grundſtücks habe ich im Auftrage des Herrn
Apotheker Schnabel einen Termin auf

den 17. December d. J.
Vormittags 10 Uhr

in meiner Expedition Brüderſtraße Nr. 7) an
beraumt, zu welchem ich Kaufluſtige einlade.

Bedingungen und Hypothekenſchein ſind vor
her in meiner Expedition einzuſ. hen auch bin
ich ſchön vor dem Termine zum Verkaufe er
mächtigt.

Halle, den 14. November 1857.
Der Juſtiz Rath

Fritſch Eigenthümer kann ihn gegen Koſten abholen
Kapitalien verſchiedener Größe ſind auf gute

Hypothek wieder auszuleihen durch
t den Rechtsanwalt Gödecke.

Mühlen Verkauf.
Die in hieſiger Stadt an der Geiſel bele

gene Obermühle mit 2 Mählgängen, Oel und
Graupenmühle, mit aushaltender Waſſerkraft
zu jeder Jahreszeit, ſoll

kommenden A. December
von Vormittag 10 Uhr ab

in meiner Wohnung meiſtbietend verkauft wer
den. Kaufluſtige reſp. Bieter werden ſich im
Termine, wo auch die nähern Bedingungen
bekannt gemacht werden, ü er ihre Zahlungs
fähigkeit zu legitimiren haben.

Mücheln, den 27. November 1857.
Friedrich Leiter.

Ein Rittergut in der Gegend von Mei
ningen, mit neuen Gebäuden, 220 Ar. Art
land, 62 Ar. Wieſen, 78 Ar. Laubwald, Schä
fereigerechtigkeit zu 274 Stück, ingl. 4 Pfer
den, 17 Stück Rindvieh, 109 Stück Schaafe c.
vollſtändiges todtes Jnventar, Natural- Vor
räthe c., ca. 50 directe Abgaben, ſoll Ver
häliniſſe halber ſchleunig für 28,600
bei 10,000 Anzahlung verkauft werden.
Ernſtlich Reflektirende wollen ſich da eine
mehrfache Correſpondenz nicht thunlich am
beſten perſönlich an Unrerzeichneten wenden.

Commiſſ. J. Lorber in Jena.
Ein auswärtiges junges Mädchen aus an

ſtändiger Fam lie ſucht in Halle eine ihren
Verhältniſſen angemeſſene Stellung, vermöge
welcher ſie der Hausfrau in der Wirthſchaft
beiſtehen und in feinen weiblichen Arbeiten mit
behülflich ſein kann ohne Anſprüche auf Ge
halt, ſondern nur gegen gute Behandlung.
Näheres zu erſahren Ranniſche Straße Nr. 8,
I T. eppe hoch.

HausVerkauf.
Ein in der ſchönſten Gegend von Halle

unmittelbar an der Eiſenbahn belegenes neu
maſſives Wohnhaus enthaltend eirca 33 heiz
bare Wohnzimmer, mit Seitengebäude, 2 Thor
einfahrten, Pferdeſtall Wagenremiſe, Heubo
den, Schuppen, Stallung und ſonſtigem Ge
laß, nebſt vorzüglichem Brunnenwaſſer, ſoll un
ter vortheilhaften Bedingungen wegen Alters
des Beſitzers verkauft werden. Gefällige Nach
weiſung wird Herr Rümpler unterm Rath
haus ertheilen

Ein ſchwarzer Hund iſt mir am 27. d. M.
auf der Merſeburger Chauſſee zugelaufen. Der

bei Friedr. Reichert in Oſendorf.
Verloren wurde geſtern, den 27. d. N.

von ver Barfüßerſtraße über die El ſabethbrücke
bis in die Haide ein kleines Päckchen verſchie

denen Jnhalts in einem weißen Tuche mit Ig.
gezeichnet. Dem Wiederbringer eine gute Be
lohnung Halle, Barfüßzerſtraße Nr. 2, oder
am NeuRagoczi bei Brachwitz.

Einen gewandten Hofmeiſter wo mögl ch
unverheirathet, ſucht das Rittergut Benken
dorf bei Lauchſtedt.

Wirthſchafterin.
Eine Landwirthſchafterin die als ſolche er

fahren, werd geſucht zur Unterſtützung der Haus
frau, in eine kleinere Landwirthſchaft, ſofort
oder zu Neujahr. Adreſſen werden unter der
Chiffre G. S. P. poste restante HalIe franco
erbeten.

Zugelaufen iſt mir ein brauner Dachshund
von Delitz aB. bis Halle, gegen Erſtat
tung der Koſten abzuholen bei

C. A. Wolf in Lauchſtädt.
1000 ſind auf Ackergrundſtücke gegen

pupillariſche Sicherheit zum 2. Januar 1858
auszuleihen. Zu erfragen bei Ed. Stück-
rath in der Expedition dieſer Zeitung.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte beehre
ich mich, einem geehrten hieſigen und auswär
tigen Publikum mein reichhaltiges Lager in fei
nen und ordinären Spielſachen, Puppen und
Puppenköpfe jeder beliebigen Art, ſo wie alle
meine übrigen Artikel, unter Verſprechung der
billigſten und reellſten Bedienung zur geneig
ten Abnahme zu empfehlen.

Wettin, den 27. Novbr. 1857
Friedrich Knaths.

Eine neum lchende Kuh mit dem
Kalbe ſteht zu verkaufen bei Nau

mann in Brachwitz.



empfing ich eine Sendung gehäkelter und geſtrickter wollener GegenſtändeFür die Winterſaiſon
Kinderhütchen,

Damen, beſonders fein und geſchmackvoll; auch Shwal, wollene Unterärmel, Kinderſchuh, Herrenmützchen, ſowie alle in dies
Jackchen und Hauben, Fanchon für

Fach einſchlagent en Artikel, und empfehle ich zu den bevorſtehenden Feſt Einkäufen auf das Angelegentlichſte.

Leipzigerſtraße im golduen Löwen. Das Weißwaarengeſchäft von

A. FeäJn der ſetterschen ucnhhancddterng, in alle iſt zu haben
Dr. J. Held's Syſtem des Verſässungs-Rechtes

der monarchischen Staaten Dentschlancls mit besonderer Räcksieht
auf den Consütautionalismus ist nun complet in 2 Bänden in allen Buchhandlungen Zu
haben. UVmfang 77 Bogen in gr. 8. Preis 7 42 kr. oder 4 Thlr. 18 Sgr.

(Würzburg 1857. Stahel's Verlag-)
Inhalt des er s ten Bandes: Kinleitung. Allgemeine Staatsrechts Grundsätze. Geschichte der politi-

schen Gestaltungen Gesammtdeutschlands. Der zweite Band enthäit: System des geltenden,
den deutschen constitutionellen Monarchieen gemeinsamen Staats verfassungsrechtes.

Die Menge der über dieses Werk erschienenen überaus günstigen Recensionen entheben die Ver
lagshandlung jeder Anpreisung.

Das Mehl und Landesproduetengeſchäft
von

ſowie auch

Kunſtmühlen
G. SChIO Dach um. in Leipzig,

für Gries, feine Mehle, Del, Hirſen, Kartoſffelmehl,
Puder, Senf, Gewürz, Farben, Lac Dye, MNappe 2c.,

Lioh u Beziehungen von hieſigem Platze ſeine Fabrikate beſtens em
pfohlen.

Bandagen für Brüche, Maſtdarm und Muttervorfall bei Fr. Lange-
Jm Verlage von J. E. Huber in Berlin erſchien und iſt bei Schnoedel

Simon in Falle vorräthig
Polytechniſcher Hülfs und Schreibkalender

auf das Jahr 1868.
Herausgegeben von Profeſſor Dr. W. Lindes.

I. Theil in Calico geb. II. Theil broch. Preis 22
Ueber ein Töpfchen von meinem Culmbacher Bier und ein I i

Wanne Bröclchen dazu geht nichts drüber.
O. W. Scharwre, Iötel Garni.

Rheiniſche Wallnuſſe, 20 Schock fur 1Thaler.
Wererb, Alter Markt.

Brunoswarte Nr. 7 werden Puppen angezogen,
romage de Brien. ont c os, Helamz-
mmer O G en emptente nebst I e
m. echten G e el t eG. Goldschmictt.

per Nr. Wöchentl. Per Quartal 46 m Prämie
ILILVSTRIRTES FANMIIIEN- JODRNAI.

LEIPZIG. ENGI. KUNSTANSTAIL T. von A. H. PA VNE.
Durch alle Postämter zu begiehen, in Ia le durch
Hermann Berner, gr. Ulrichsstr. Nr. 8.

Jm Verlage von Franz Duncker (W.
Beſſer's Verlagshandlung) in Berlin iſt
ſoeben erſchienen und in allen Buchhandlungen
vorräthig

Bau Kalender für das Jahr 1858.
Ein Geſchäfts und Notizbuch für Baumeiſter
Zimmer und Maurermeiſter, ſo wie für Jn
nd und Geometer. Herausgegeben von

udwig Hoffmann, Baumeiſterin Berlin.
Elfter Jahrgang. Eleg. in Leder gebun

den 27

Weintraube.
Sonntag d. 29. Novbr. 1857:

ConcertZur Aufführung kommt
Der Weltstürmer,

groſtes Galopp Potpourri v. Herzog
Anfang 3 Uhr. E. John,

Stadtmuſikdirecter

Stadttheater in Halle.
Sonntag den 29. November

Die RäuberTrauerſpiel in 5 Akten von F. Schiller.
Montag den 30. November

Die Zauberflöte,
große Oper in 2 Akten von Mozart.

Julius Wunderlich.
Bürgergarten. e

Heute Sonntag den 29. d. M. Concert
mit Geſangvorträgen in komiſch und ſentimen
talen Piscen, wozu ergebenſt einladet

Anfang 4 Uhr. Gaſtwirth Beyer.
Sonnabend den 28. d. Wurſtfeſt, Sonntag

Gänſebraten und Pfannkuchen bei
A. Lehmann im Bierkeller.

Gaſthof zu den Drei Schwänen!
Montag den 30. d. M. Concert mit Ge

ſangvorträgen in komiſchen und ſentimentalen
Piècen. Gaſtwirth. Pietſch.

Ganz ausserordentlieh schönen Hhetnlachs
u. W eserlachs, Hessf schen Oawiar, S.
Weunaugem, grosse gen watder Glänn
sebrüste, Gänsepolke les u. Glas
SCRnnn e mphehit G. Goldschmigt.
rich Helgoläncdern Hummer urſ-

sche Austern u. ScCheBSCAG. eG. Solds em.
Grosse strammen aselmiisse, Itel.

rrünmeillen, Fnsiche n. ürnmems ferner
echte laſiäncder Confectenm u. andürte
Gienteser richte v original- Kisten n. Schatallen
empfing u. empfiehlt da. Goth.Große fette Holländ. und Kappelſche Bücktin e

exhielt ſo eben holt.AMabel Paughan, von der Verfaſſerin des „Lampenputzer
Lieferungen à 5 Sgr.

Zu haben in allen Buchhandlungen, in alle bei Mermann Werner
gr Ulrichsſtraße Nr. 8. e

Kellner mir guten Zeugniſſen findet in e gv. ab gieg “asu o S
einer Bahnhoſs Reſtauration, welche ſich per Uusuitur ſog u n ſag ung
ſönlich melden können noch Stellung. “us in v pr. g. so nung a

Wo? ſagt Frau Fleckinger, kl. Sand 4ogog un n vpaogvzngh unungh Rn P
berg Nr. 11. zanvg zuuvzoq. a zauvgaa n urng

GebauerSchwetſchre'ſche Buchdruckerei in Halle.

Eleg. geh. in ſechs

Weintraube.
Dienstag d. I. December A857:
10. Abönnements-Concert.

Zur Aufführung kommt
Sinſoniüe (Cdur mit der Puge).

Anfang 3 Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector.

Kunſtverein.
Zu der auf Sonnabend den 5. Oecbr.

Nachmittags 1 Uhr im Kronprinzen
anberaumten General Verſammlung u.
Verlooſung der erworbenen Kunſtgegen
ſtände laden wir die Mitglieder unſeres Kunſt
vereins ergebenſt ein.

Der Beitritt zu demſelben ſteht bis dahin
gegen Zahlung von 2 Thalern für das laufende
und 2 Thalern für das folgende Jahr offen.

Halle, den 27. November 1857.
Der Vorſtand.

l.

Marktberichte.
Halle den 28. November

Der Verkerr mit Geireide bileb in der ahgelaufenen
Foche ſehr teſchräntt. Die Zufuhr iſt um dieſe Jahr s
zeit gewöhnlich größzer, es benehet i deß füc dieſelve auch
ſo ſchaache Nich raſe, daß ſo ſche als i ollkommen bi reis
chend zu erachten iſt und die Preiſe nur wenn Verän
derung erlitteg ſoiche ſi d heuſe zu noti ſen Wei en 57

63 Roggen 44 45 neuer 48 49 Gerſte
7-—-40 Haſer 34 36 les na h Gewicht Rüböl

weichend 1394 ffeeirt, 13 n hen



Halle Sonntag den 29. November 1857.

Bekanntmachungen.
Notpwendiger Verkauf.

Königl. Kreis Gericht Querfurt.
Die dem Mühlenbeſitzer Carl Ferdinand

Henze gehörige, im Hypothekenbuche von Klo
ſter Roßleben Vol. pag. 25 eingetragene, an
der Unſtrut gelegene, sub No. 3 katgſtrirte
Mahl, Oel und Schneide Mühle
mit allen Pertinentien an Wohn und Wirth
ſchaftsgebäuden, treibenden und gehenden Zeu
gen, ingleichen mit der darauf haftenden Brand
weinbrennerei c., auch Fiſchereigerechtigkeit,

ferner 5 Ackern Grummet, 6 Acker zwei
und 3 Acker einſchürigen Wieſen, ingleichen

2 Gärten, abgeſchätzt auf As, 8S08 Thlr.
9 Sgr. 3 Pf., zufolge der, nebſt Hypothe
kenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe ſoll

am 19. Mai 1858,
vvn Vormittags II Uhr ab,

vor dem Deputirten Herrn Kreis Richter
NRukſer an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zim
mer Nr. 8, ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihren Anſpruch bei dem SubhaſtationsGe
richt anzumelden.

Geſuch. Auf dem Kammergute NeuVor
werk bei Allſtedt wird zum 1. Februar k. J.
ein tüchtiger unverheiratheter Gärtner geſucht,
der zugleich im Stande ſein muß während
des Sommers die Auſſicht über die bei der
Zuckerrüben Cultur beſchaftigten Leute mit zu
übernehmen.
Auch wird daſelbſt einer befähigten, ſchon

in den reiferen Jahren ſtehenden Wirthſchafte
rin eine vortheilhafte und bequeme Stelle nach
gewieſen.

Zweite Beilaze zu Nr. 250 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchirſchen Verlage).

h

e S

So eben iſt erſchienen und zu haben bei

SCroedel Simon n Halle:
Vollſtändige Belehrungüber die bisber als Geheimniß im Modell für einen Louisd'or verkaufte

neue Conſtruetivon der Huſeiſen
mit abnehmbaren Einſatz Stellen,

ſowie über die neuerfundenen Noth Hufeiſen.!
Nebſt ausführlichen Regeln über die neueſten Vortheile und Grundſätze eines guten Hufbe

ſchlags im Allgemeinen. Mit 2 Tafein Abbildungen. Preis Thaler

Baroguerahmen zu Spfegeln und Bildern in den neueſten Mu
ſtern fertigt Werdinand Peissker, Vergolder,

gr. Ulrichsſtr. A7.
Ovale ahnen in allen Größen fertigt

Wercdinand PeisskKer.
Alte Spiegel Bilderrahmen und Kronleuchter u. ſ. w. werden

vergoldet bei Werdinand Peissker.e e eDie Kunſt, durch bloßen Selbſtunterricht ſich in einigen Tagen zum

brauchbaren Feldmeſſer
auszubilben Für Oekonomen und Gärtner, welche ihre Grundſtücke ſelbſt ver

meſſen wöllen Von Fr. Roſener. Mit 26 lithographirten Zeichnungen
2te verb. Auflage. Preis 10

Vorräthig in Halle bei Schroedlel Simonm, in Leipzig bei
Reclam, in Eilenburg bei Offenhauer, in Naumburg bei Domrich und
in Cönnern bei Loſſier.

e e e ceceeeceeeereDie gewünſchten Tuch und Felbelhüte ſind Ein gebildetes und gewandtes jun
wieder in großer Auswahl angekommen, ſowie ges Mädchen, welches bereits mehrjährig
die modernſten Winterhüte und noch mehr in in Verkaufs Geſchäften geweſen und gute Zeug
dieſes Fach paſſende Artikel empfiehlt dem ge niſſe beſitzt, ſucht eine ähnliche Stelle.
ehrten Publikum zu ſehr ſoliden Preiſen das A. Lüderitz in Leipzig, kl. Fleiſcherg. 23.
Putz u. Modegeſchäft v. P. Leinert, Markt. Photogène und andere Lampen ſind wegen

eingeführter Gasbeleuchtung billig zu verkaufen
in der Reſtauration zur Halloria Brü
derſtraße Nr. 4.

Ein gut gehaltenes Pianoforte ſteht für den
feſten Preis von 25 27 zu verkaufen

Barfüßerſtraße Nr. 9.



Auf der Braunkohlengrube Friedrich Wil
helm II. h nter 3ſcherben (links an der
Zſcherben nach Teutſchenthal führenden Kohlen
ſtraße) iſt von beſter Formkohle
a Tonne 2 fortwährend Vorrath, eben
ſo von kleiner Knorpelkohle, unge
formt zu brennen, à Tonne 2
auf welche Letztere ich die Beſitzer der Zuk
Ferfabriken, Brennereien, Ziegeleien
beſonders aufmerkſam mache.

Carl Brodkorb.
Kohlenſteine, aus beſter Jſcher

vener Kohle geformt, liefere ich nach
wie vor die 1000 Stück à 92 Cubikzoll groß
zu 4 einſchließlich Abtragelohn, frei ins
Haus nach Halle (auf meiner Formerei in
Paſſendorf iſt der Preis 3 Geneigte
Beſtellungen bitte ich an meinen Aufſeher
Braune oder in meiner Handlung zu ma
chen. Carl Brod orb.

Seegras in ganzen Ballen u. kleineren
Quantitäten billigſt bei

e c Carl Brodkorb.
Jagd -Pulver, echtes Schweizer und

Belgiſches, desgl. Freudenpulver u. Spreng
pulver, PatentSchroot, Poſten, weiches Jagd
vlei, Zündhütchen mit u. ohne Decke, desgl.
mit 6-, 8 u. 10facher Füllung, Ladepfropfe
2c. empfiehlt Carl Brodkorb.
Goldſtein, zum Putzen von Meſſing,

Zinn Silber u Goldſachen, ſowie Sealvs
Scheuerziegel zum Putzen der Meſſer und
Gabeln wie aller Gegenſtände von Eiſen und
Stahl empfing wieder Carl Brodkorb.

Eine Schmiede in guter Lage mit voll z
ſtändigem Inventar und Nebenbranche, iſt mit
1000 Anzablung zu verkaufen durch den
Commiſſionair C. F. Weiſe in Die litz ſich.
Von feinen Ledertaſchen und Näh

käſtchen mit Einlage erhielt ſo eben neue
Zuſendung und empfiehlt

Albert Henſel, Poſt.

II Fenſter-Vorſetzer I
in weiß und bunt empfehle billigſt e.

Ernst abe.52. große Ulrichsſtraße 52.

I Weiße Decken I
auf alle Arten Tiſche und Kommoden empfing

wieder Ernst abe.
Beſten Holländ. Kümmelkäſe empfiehlt

C. H. Niſel.
Neue türkiſche Pflaumen empfiehlt

Guſtav Niemeyer.
Schöne Münchner Schmelzbutter für

3 Pfd. friſche Salzbutter empfiehlt
Theodor Eiſentraut.

Aechten Jamnnaſca Rurm, Arac de
GoOn, in feinſter Qualität, billigſt bei

Theodor Eiſentraut.
Feine Peceo, Kaiſer-, Perl und

Blomthees in vorzüglichſter Waare empfiehlt
Theodor Eiſentraut.

Stearin- Kerzen, extra fein,
5, 6 u. 8 Stück aufs Pack, à 10 feine
à W S gewöhnliche, ſogenannte
Talglicht-Verdränger, 72 beiSHhuantitäten billiger eke ſo feinſte Paraf

ſin- Salon Kerzen bei
e Garl Brodkorb.

Roſinen und Mandel-Stollen, à
Stück 10 empfiehlt von jetzt an

Auguſt Lauffer.
Alle alten Weihnachtsſachen wer

den ausgebeſſert und friſch aufgemalt Dachritz

gaſſe Nr. 4. eGebauer Schwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

tiſche Mittel,

z in Halle und Calbe a/

H. v. Gerſtenbergk, die Wunder der
Sympathie und des

Magnetis mm s,
der die enthüllten Zauberkräfte und Ge
heim niſſe der Natur, enthaltend 700 viel
fach bewährte ſympathetiſche u. magne
i durch welche nicht nurEhr viele Krankheiten, Wunden u. ſon

ſtige leibliche Uebel ſchnell, wohlfeil und
ſicher geheilt werden können, ſondern auch
der Hauswirthſchaft, der Viehzucht, dem
Feld Wieſen Obſt, Wein u. Gar
tenbaue, dem Forſt-, Jagd und Fiſche
reiweſen ungewöhnliche Vortheile erſchloſ
ſen werden. Fünfter unveränderter

Abdruck. Duodez. Geheftet 10
(Jn dieſem einen Bändchen ſteht das
Hauptſächlichſte u. erübrigt ſolches
die Anſchaffung der folgenden 5.)
50,000 Exemplare ſind unter dem deutſchen

Publikum verbreitet und das Vertrauen zu die
ſen Vorſchriften iſt bereits zu ſehr verbreitet,
als daß ſie ihm nun von Neuem empfohlen zu
werden brauchen.

Gummi üütechen,
zur gänzlichen Vertreibung der Hühneraugen
Schmerzen à Stück 2 empfiehlt
W. esse, Schmeerſtraße Nr. 36.

Eine ſchwere Kuh zum Schlachten ſteht in
Trotha bei H. Jordan zum Verkauf.

Eine feite Kuh ſteht zum Ver
kauf beim Gutsbeſitzer Hermann
Wendenburg in Beeſenſtedt

Mein Name iſt nicht Kretſchmar“, ſondern
Gractzſchmar, Schuhmacher in Hohenthurm
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